
Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg
Prüfungen Weiterbildung
Lars Reiße
Gobietstraße 13
34123 Kassel

Zulassungsanfrage

Bitte legen Sie nachfolgende Unterlagen bei, damit Ihre Anfrage schnell bearbeitet werden kann.

=> Tabellarischer Lebenslauf beigefügt
=> Kopie des Zeugnisses der Berufsausbildung beigefügt
=> Bescheinigung des/der Arbeitgeber/-s über die einschlägige Berufspraxis beigefügt
=> Nachweis einer bereits abgeschlossenen IHK-Fortbildungsprüfung beigefügt
      (nur bei Zulassungsanfragen von Gepr. Technischen Betriebswirten und Gepr. Betriebswirten)
=> Kopie des Zeugnisses der Ausbildereignungsprüfung beigefügt
=> Formblatt Z für die Beantragung des Aufstiegs – BaföG

Angestrebte 
Fortbildungsprüfung:

Familienname:  				      Vorname:

PLZ/Wohnort/Straße:

Arbeitgeber: 

Telefon (dienstl.):				    , Telefon (priv.):

Die Ausbildereignungsprüfung wurde bereits abgelegt:		  Ja		  Nein
Bei „JA“ bitte Kopie vom Prüfungszeugnis beifügen damit die Prüfung anerkannt werden kann.

Der Lehrgang zur Vorbereitung auf die genannte IHK-Fortbildungsprüfung wird besucht bei:

Lehrgangsveranstalter:

Lehrgangsort:

    Vollzeit- oder      Teilzeitlehrgang:  Beginn: 		       Ende:

Wichtiger Hinweis: Bei späterer Zusendung des Formblatt Z für die Beantragung des Aufstiegs-
BAföG, senden Sie zwingend die von uns unterschriebene Seite 2 dieser Zulassungsanfrage mit.

Ort und Datum Unterschrift Prüfungsinteressent/-in

Seite 1



Antwort der IHK Kassel-Marburg auf Ihre Zulassungsanfrage

Bei Prüfungen ohne rechtlich selbständige Prüfungsteile

Die IHK Kassel-Marburg bestätigt, dass der Prüfungsinteressent bzw. die Prüfungsinteressentin
die Voraussetzungen für die Zulassung zur umseitig genannten IHK-Fortbildungsprüfung bereits zum 
jetzigen Zeitpunkt vollständig erfüllt.

Bitte reichen Sie uns mit der Anmeldung zur Prüfung eine Kopie dieses Schreibens ein.

Stempel der IHK Kassel-Marburg Unterschrift Lars Reiße

Seite 2

Bitte tragen Sie in das nebenstehende 
Adressfeld Ihre Anschrift ein.

Bei Prüfungen mit rechtlich selbständigen Prüfungsteilen

Die IHK Kassel-Marburg bestätigt, dass der Prüfungsinteressent bzw. die Prüfungsinteressentin

Bei Prüfungen die, die Ausbildereignungsprüfung beinhalten

die Voraussetzungen für die Zulassung zur umseitig genannten IHK-Fortbildungsprüfung – bei 
weiterer einschlägiger Berufspraxis - voraussichtlich ab _______________ (Monat/Jahr) erfüllen wird.

Bitte reichen Sie uns mit der Anmeldung zur Prüfung den Nachweis über die noch fehlende einschlägige 
Berufspraxis von ______ Monaten sowie eine Kopie dieses Schreibens ein.

die Voraussetzungen für die Zulassung zur umseitig genannten IHK-Fortbildungsprüfung bereits zum 
jetzigen Zeitpunkt vollständig erfüllt.

Bitte reichen Sie uns mit der Anmeldung zur Prüfung eine Kopie dieses Schreibens ein.
die Voraussetzungen für die Zulassung zum 1. Prüfungsteil der genannten IHK-Fortbildungsprüfung 
bereits zum jetzigen Zeitpunkt vollständig erfüllt, die Voraussetzungen für die Zulassung zum 2. 
Prüfungsteil werden – bei weiterer einschlägiger Berufspraxis - voraussichtlich ab ______________  
(Monat/Jahr) erfüllt sein.

Bitte reichen Sie uns mit der Anmeldung zur Prüfung den Nachweis über die noch fehlende einschlägige 
Berufspraxis von ______ Monaten sowie eine Kopie dieses Schreibens ein. 

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Zulassung zum 2. Prüfungsteil (ggf. 3. Prüfungsteil) – 
unabhängig von den notwendigen Zeiten der Berufspraxis – nur dann erfolgen kann wenn der 1. 
Prüfungsteil (ggf. 2. Prüfungsteil) bestanden bzw. abgelegt wurde.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass der Nachweis der Ausbildereignungsprüfung (berufs- und 
arbeitspädagogischer Prüfungsteil) vor Beginn der eigentlichen Fortbildungsprüfung zu erbringen ist, 
spätestens jedoch vor Ablegen der letzten Prüfungsleistung bzw. des 2. Prüfungsteils.

Datum

IHK Kassel-Marburg, Prüfungen Weiterbildung, Lars Reiße, Gobietstraße 13, 34123 Kassel 
Telefon: 05 61/ 9 98 98 – 30 / Fax: 05 61 / 9 98 98 – 33 / E-Mail: reisse@kassel.ihk.de
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